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LEMBACHER NACHRICHTEN
seit 1979seit 1979

mit 12-Sterne-Qualit t

lembach-online.at
Topaktuelle Nachrichten
aus unserer Gemeinde

Der Imkerverein Lembach m chte Ihnen Einblicke in die Wunde rwelt der Bienen geben.
Barbara Kralik mit den wichtigsten Infos zur Bienenhaltung und zum Bienenh onig.

(Seite 23 -24)

Sparkasse meistert die
Wirtschaftskrise hervorragend

Wunderwelt der Bienen

Bgm. Dir. Herbert Kumpfm•ller: "Gerne
wird alles in einen Topf geworfen - auch
bei den Diskussionen •ber Banken! Dass
Investmentbanken sich verspekuliert haben
und die Politik gefordert ist, ist genauso
unbestritten, wie das seit •ber 100 Jahren

erfolgreiche Gesch€ftsmodell der Spar-
kassen: N€mlich Spareinlagen her-
einnehmen und Kredite gew€hren - so
alt, so bew€hrt!"

(weiter auf Seite 5)

« Flotte Biene ...»
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R ckgabe Materialien f r
Lembacher Nachrichten

Fotos, CD©s, Manuskripte,
Sticks, etc, welche f!r die
¹Lembacher Nachrichtenª
oder Lembach-Online.at be-
reit gestellt wurden, k nnen
immer sofort nach Erscheinen
der jeweiligen Ausgabe beim
jeweiligen Redakteur abge-
holt werden. Dies gilt auch f!r
"ltere Ausgaben.
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email: Walter.Kraml@ooevp.at - Tel. 0732/7620-283; Auflage: 820

Wie kann man aktuelle News
eingeben auf www.lembach-
online.at ?

Vereine k nnen ihre Neuigkei-
ten inkl. Fotos direkt ins In-
ternet mittels Passwort ein-
geben # Das ist von jedem PC
mit Internetanschluss m g-
lich. Somit ist die Lembacher
Bev lkerung immer bestens
!ber neueste Entwicklungen
informiert. $ber 430.000 Zu-
griffe konnte diese Lemba-
cher Internetplattform seit
dem Jahr 2000 bereits
verzeichnen. Vereine und
auch Privatpersonen erhalten
ihr Passwort von Hr.
Reinthaler (Tel. 0650 7777
908) od. Hr. Peherstorfer (Tel.
7265). Oder schicken Sie uns
einfach ein Email mit
Text+Foto und wir geben den
Bericht umgehend ein.
redaktion@
lembach-online.at

Die Erscheinungstermine der LEMBACHER
NACHRICHTEN bleiben immer gleich #

Redaktionsschluss: 15. M•rz |Erscheinungsdatum: ca. 10. April
Redaktionsschluss: 15. Juni |Erscheinungsdatum: ca. 10. Juli

Redaktionsschluss: 15. November |Erscheinungsdatum: ca. 10. Dezember
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Lembacher Nachrichten Nr. 89

Es gibt jeweils einen Jahres-
plan f•r Werbeeinschaltungen.
Sollen w€hrend des Jahres
neue Werbedesigns verwendet
werden, dann bitte bis sp€tes-
tens Redaktionsschluss (siehe
links) an die Redaktion ein
JPG in bester Aufl sung mai-
len --->>>
redaktion@lembach-online.at

INFORMATION
f!r Anzeigenkunden

Redaktionsteam der Lembacher Nachrichten

Liebe Leser/innen ! Unser Redaktionsteam setzt sich wie folgt zusammen: vlnr.
Bgm. Dir. Herbert Kumpfm•ller, Josef Reinthaler, Johann Lindorfer, Reinhard
Richtsfeld, Barbara Kralik, G•nter Peherstorfer, DominikMeisinger (kein Foto)

www.Lembach-Online.at



Bgm. Herbert Kumpfm ller

%Man kann die Men-
schen in drei verschie-
dene Klassen einteilen:
Solche, die sich zu Tode
arbeiten, solche, die
sich zu Tode f!rchten,
und solche, die sich zu
Tode langweilen.%
(Sir Winston Churchill)

Liebe Lembacherinnen, liebe Lembacher!
Wir vom Redaktionsteam hatten tats"chlich Sorgen, wie und i n welchem Umfang
wir unsere Lembacher Nachrichten im 4. Jahrzehnt ihres Ersc heinens am Leben
erhalten k nnen. Und alle M glichkeiten wurden diskutiert : Nur noch 2 statt 3 Aus-
gaben pro Jahr? Nicht durchgehend in Farbe drucken? Die Seit enzahl pro Ausgabe
deutlich senken? Die Gemeindezeitung nur noch zum Herunter laden auf den
Computer ins Internet stellen, womit die Druckkosten !berh aupt wegfallen
w!rden? Oder gar die gedruckte Zeitung !berhaupt einstelle n und daf!r die Inter-
netzeitung %Lembach-Online% ausbauen? Denn viele - auch au sw"rtige Lemba-
cherInnen - lesen Lembach-Online schon am Computer, was wel tweit m glich ist.

Diskussionsergebnis: Wir wollen keinen Qualit"tsverlust , daher weiterhin alle Sei-
ten in Farbe# Wir wollen weiterhin m glichst aktuell sein, d aher weiterhin 3 Aus-
gaben# Wir wollen weiterhin m glichst alle Haushalte und Ge nerationen in-
formieren, daher auch eine gedruckte Zeitung. Nur der Umfan g - zuletzt der Rekord
von 52 Seiten - wird in Zukunft wohl wieder eher bei 36 - 40 Seit en liegen m!ssen.
Gerne stellen wir weiterhin allen Vereinen eine Seite f!r ih re Informationen zur
Verf!gung, aber mehr als 1 Seite kann es nur im Ausnahmefall s ein, weil uns jede
Seite schlieûlich ganze 38 Euro kostet. Diese Vereinsf rde rung kostet pro Ausgabe
rund 500 Euro, tr"gt aber auch zum groûen Erfolg unserer Geme indezeitung bei.

Und zu guter Letzt hat uns die Spendenfreudigkeit vieler Les erInnen !berzeugt,
dass unsere Lembacher Nachrichten sehr gesch"tzt werden un d von vielen
vermisst w!rden. Diese haben uns sehr geholfen, in diesem Ja hr die LN finanzieren
zu k nnen - herzlichen Dank# Die Liste der SpenderInnen find en Sie auf der
n"chsten Seite.

Ihr Bgm. Herbert Kumpfm ller, Herausgeber

In den letzten 140 Jahren wuchs Lembachs
Bev!lkerung um beachtliche 80 Prozent"
W"hrend manche Gemeinden in der Region sogar geschrumpft si nd, hat sich Lembach  ber viele Jahr-
zehnte pr"chtig entwickelt. Und auch die Prognosen der Stat istiker sind f r Lembach positiv.

Aus der Grafik zur Bev lke-
rungsentwicklung ist er-
sichtlich, dass Lembach
1869 zu den Gemeinden
mit den wenigsten Ein-
wohnern geh rte. Alle Orte
waren im Vergleich zu heu-
te sehr klein, aber groûe
D rfer mit kinderreichen
Bauernfamilien waren auf
unseren nur 8 km& nicht
vorhanden. Von 1880 bis
zum 2. Weltkrieg blieb die
Einwohnerzahl praktisch
gleich, w"hrend andere Ge-
meinden wuchsen oder
schrumpften. Erst nach
Kriegsende begann Lem-
bach zu wachsen, da setzte
in den 50er Jahren nach
und nach das H"uslbauen

ein, welches in den 60ern
einen ersten H hepunkt er-
reichte. Gleichzeitig war
Lembach vom Aussterben
der b"uerlichen Groûfa-
milie weniger betroffen als
andere Landgemeinden.
Der Anstieg der Bev lke-
rung bei der Volksz"hlung
1991 ging sehr wesentlich
auf die groûe Zahl der Asy-
lantInnen zur!ck, welche in
Gasth fen einquartiert
waren, sowie auf die Inbe-
triebnahme des Altenhei-
mes. Prognosen der Statis-
tiker verheiûen den Ge-
meinden des Bezirkes Ein-
wohnerr!ckg"nge, in Lem-
bach sollte die Einwohner-
zahl noch leicht steigen.

Helmut Pechlaner (ehem. Leiter des Tiergartens
Sch!nbrunn) meinte ironisch zu den sinkenden Ge-
burtenzahlen in Europa: ¹Auch Tiere, die nicht artge-
recht gehalten werden, vermehren sich nicht"ª
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DANK den SPENDERINNEN!
Altendorfer Juliane
Altenhofer Aloisia
Altenhofer Franz, Anreiter Josefa
Anreiter Reinhard, Mag.
Auer Franz, Bany Maria
Bischofreiter Friederike
Bruckm•ller Florian
Brunner Johann
Dworschak Alois/Gertrude
Ecker Hildegard
Eckerstorfer Karl/Elsa
Enbrunner Elisabeth
Falkinger Josef, Feichtinger Irma
Flohr Dietlinde
Fuchs Franz/Margarita
F•rlinger Erich, Gahleitner Alois
Girlinger Berta, Hackl Franz
Hauer Veronika/Rudolf
Hochreiter Hermann
Hoffmann Franz
H llinger Leopold/Anna
H tzendorfer Alois
H tzendorfer Franz
J€ger Bernd/Fiereder Andrea
Kasper Josef/Monika
Kehrer Rosa, Kesztele Gabriela
K ttstorfer Margarete
Kraml Otto, Kriegner Johannes
Kumpfm•ller Berta
Kutschera, M€rzinger I./E.
Mayrhofer Hermann/Maria
M•hlberger Johann
Nedwed Annemarie
Oberngruber Erich
#ller Anton/Leopoldine
Paster Anna, Pelzeder Herta
Praher Johann/Berta
Prokesch Hedwig
P•hringer Andreas/Maria
P•hringer Karl
Pumberger Gerhard/Erika
P•rchenfellner Herbert
Raab Ewald, Rammerstorfer Maria
Reinthaler Anton, Reiter Martha
Richtsfeld Ernst, Rotter Mathilde
Ruezhofer Veronika
Schinkinger Franz
Schinkinger Gerhard/Hildegard
Schmidtbauer Johann
Sch•rz Josef u. Gertrude
Schwarzbauer Hildegard
Schweitzer Rudolf/Margaritha
Sellner Reinhold
Sj t ri Ern /Agota
Stalder Hugo
Wakolbinger Josef
Weidl Wolfgang, Dr.
Zinn cker Karl/Regina
anonym; Fortsetzung k nnte folgen:
F$R weitere SPENDEN:
Konto-Nr. 6700-004010 bei
der Sparkasse (BLZ 20334)

Kanal u. Straûe : Investitionen in die
Infrastruktur auf Sparflamme

Die extrem schwierige Budgetlage aller #ffentlichen Haush alte l"sst nur
bescheidene Baumaûnahmen zu. Auch ein Problem f r unsere Wi rtschaft.

Zufahrt Viertelm hle/Fa. $koFEN verbessert

Mitte der 90er Jahre wurde nach einem
Grundtausch der Eigent!merfamilien Ens-
brunner, Haderer und Girlinger W.u.S. eine
neue Zufahrt zur Viertelm!hle geschaffen,
womit der damalige Ausbau der Fa. 'koFEN
an diesem Standort erst !berhaupt
erm glicht wurde. Und die Eissportbegeis-
terten freuten sich nat!rlich auch.
In den Folgejahren zeigte sich aber immer
deutlicher, dass mit dem engen Kurvenradi-
us und einer Breite von 4 m die Straûe zu eng
dimensioniert war. Die immer l"nger ge-
wordenen LKW-Z!ge beeintr"chtigten die
angrenzenden Privatgrundst!cke st"ndig
und der Asphaltrand hielt dem Druck auch
nicht stand.
Nach l"ngeren Verhandlungen ist es ge-
lungen, eine taugliche L sung f!r die Ver-
besserung der Zufahrt zu erreichen. Mein
groûer Dank gilt der Familie Wolfgang und
Sonja Girlinger, welche sich bereit erkl"rt
hat, den erforderlichen Grundstreifen f!r die
Verbreiterung abzutreten, wof!r ihnen die
Ehegatten Ing. Herbert und Elfriede Ortner
als Entsch"digung ein angrenzendes Grund-
st!ck !berlassen haben.
Damit konnte f!r das 'koFEN-Forschungs-
und Entwicklungszentrum nunmehr eine
taugliche Zufahrt geschaffen werden, wof!r
ich mich bei allen Beteiligten sehr herzlich
bedanke.

Teilsanierung der Molkereistraûe

Ein Teilst!ck der Molkereistraûe musste mit
einem neuen Asphaltbelag versehen werden,
wobei auch die Regenwassereinlaufsch"chte
angepasst wurden.

Kanalstr"nge Raiden/R#mersdorf errichtet

Die Gemeinde Niederkappel entsorgt die Ab-
w"sser der Ortschaft Raiden !ber einen neu-
en Kanalstrang Richtung Johanniterstraûe in
unsere Kl"ranlage. Am Daglesbach werden
einige weitere Objekte der Ortschaft R -
mersdorf !ber das Pumpwerk Hammer ent-
sorgt. In einem Vertrag zwischen beiden Ge-
meinden wurde die Aufteilung der Errich-
tungskosten, der Anschlussgeb!hren sowie
der Kanalgeb!hren geregelt.

Hanriederstraûe-Abfr"sungen

Wegen der vielen Auf-
grabungen in den
vergangenen Jahren f!r
Bionahw"rme, Wasser und
Kanal wurde der Straûen-
belag der Hanriederstraûe
zu einem Fleckerlteppich.
Nach dem Zuasphaltieren
kommt es naturgem"û
noch zu Setzungen, sodass
in den folgenden 1-2 Jah-
ren von den jeweiligen Ver-
ursachern die K!netten
abgefr"st werden m!ssen
und ein Feinasphalt aufge-
tragen werden muss.

Im Kurvenbereich konnte die Straûe
um 2,5 m verbreitert werden,
insgesamt ist nunmehr eine Mindest-
breite von 5 m vorhanden.

Sanierung eines Teilst ckes der
Molkereistraûe

Kanalbau beim Haus Ruezhofer
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Unsere Sparkasse hat nie spekuliert und
meistert die Wirtschaftskrise hervorragend

Gerne wird alles in einen Topf geworfen - auch bei den Diskuss ionen !ber Banken# Dass Investmentbanken
sich verspekuliert haben und die Politik gefordert ist, das k!nftig zumindest fr!hzeitiger zu erkennen und
gegenzusteuern, ist genauso unbestritten, wie das seit !be r 100 Jahren erfolgreiche Gesch"ftsmodell der
Sparkassen: N"mlich Spareinlagen hereinnehmen und Kredit e gew"hren - so alt, so bew"hrt# Was hingegen
tun Investmentbanken? Sie m!ssen sich das Geld am Geldmarkt besorgen, oder !ber Spekulationsgesch"fte.
Damit haben sie auf beiden Gesch"ftsseiten das Risko - spekt akul"r neu, und sehr riskant#

Bis zu 150 Jahre -in Lem-
bach auch schon 108 Jahre
- praktizieren die Spar-
kassen ihr konservativ be-
w"hrtes Bankgesch"ft,
welches nat!rlich auch
Risiken ausgesetzt ist,
denn bei keiner Bank
k nnen alle Kredite immer
zur!ckbezahlt werden.

Aber noch kein Sparer hat in
$sterreich bei Sparkassenein-
lagen jemals sein Geld verlo-

ren, weder in der Krise der
Zwischenkriegszeit, noch im

Krieg, noch in der jetzigen
Krise.

Dass Sparer auf der Suche
nach h heren Renditen
auch in riskantere Geld-
und Aktiengesch"fte einge-
stiegen sind und Geld
vermehrt, aber manchmal
eben auch verloren haben,
braucht nat!rlich nicht
verschwiegen werden, aber
Spareinlagen gingen nie
verloren#
Das Vertrauen der Kunden
in die Sparkasse ist gerade
in den Krisenjahren durch
umfassende Beratungs-
kompetenz stark ge-
wachsen und viele speku-
lativ angelegte Gelder sind
wieder in den sicheren
Hafen der Sparkasse zu-
r!ckgeflossen. Mit diesen
Gelder hat unsere Spar-
kasse die heimische Wirt-
schaft auch in den Krisen-
jahren verl"sslich fi-
nanziert. Die Sparkasse
M!hlviertel-West hat von
2005-2009 die Bilanzsum-
me von 400 auf 500 Mill. *
ausweiten k nnen.

Das seri#se Geldgesch"ft tr"gt
Fr chte und die Gemeinde

bekommt Dividenden.

Auch in den Krisenjahren
2008 und 2009 hat unsere
Sparkasse Gewinne erwirt-
schaften k nnen und hat
an Gemeinden sowie
ERSTE Bank AG als Eigen-
t!mer Dividenden ausge-
sch!ttet, obwohl die Bil-
dung von R!cklagen und
die weitere Aufstockung
des Eigenkapitals Vorrang
haben m!ssen.

25.000 Euro Dividende

So hat die Gemeinde Lem-
bach als 6;-Eigent!mer
der Sparkasse M!hlviertel-
West BankAG f!r das Ge-
sch"ftsjahr 2008 und 2009
jeweils eine Dividende von
rund 25.000 Euro erhalten,
das ist gerade in diesen
Zeiten eine Wohltat f!r un-
ser Gemeindebudget.

Mein Dank gilt nat rlich dem
Vorstand und allen 100 Mit-
arbeiterInnen unserer Spar-
kasse, welche unsere Divi-
denden durch ihr Engagement
und ihren Fleiû erarbeiten.

Mit dem besten Dank f r Ihr
Interesse an meinen Informationen
und Ihrem Verst"ndnis, dass in
diesen schwierigen Zeiten auch
unsere Gemeinde nicht alle
W nsche der Bev#lkerung erf llen
kann, verbleibe ich

Ihr B rgermeister
Herbert Kumpfm ller

Gemeindedienst beendet

Im J"nner ist Frau Maria Winkler in die
wohlverdiente Pension gegangen. Sie war
von 1964 bis 1980 und von 2005 bis 2010
im Gemeindeamt Lembach/H rbich
besch"ftigt. Frau Winkler engagiert sich
seit 2009 in der 'VP-Fraktion des Ge-
meinderates und arbeitet bei der neuen
Gemeindechronik fachkundig mit.
Im M"rz ist Frau Maria Oberleitner auf
eigenen Wunsch aus dem Reinigungs-
dienst der Gemeinde ausgeschieden. Sie
war von 2002 bis 2010 in der Reinigung
unserer Volksschule t"tig.

Ich bedanke mich bei beiden Frauen f r
die geleistete Arbeit in unserer Gemeinde
und w nsche ihnen f r die weitere Zu-
kunft alles erdenklich Gute.

v.l. Bgm. Herbert Kumpfm ller, Maria Oberleitner, Maria
Winkler, Bgm. Leopold Wipplinger bei der Abschiedsfeier mi t
allen Gemeindebediensteten im Gasthof Altendorfer.
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Aus dem Gemeinderat

Nachdem sich aufgrund des budget-
bedingten Sparkurses der Gemeinde
Lembach die Tagesordnungspunkte
der letzten beiden GR-Sitzungen
groûteils nur mehr auf formalistische
Beschl!sse beschr"nkten, m chte ich
auf zwei Gespr"chspunkte eingehen,
welche bei den letzten GR-Sitzungen
unter ¹Allf"lligesª zur Sprache ge-
kommen waren. Zum einen ging es
um Sachesch"digung durch Vandalis-
mus, zum anderen um das Thema
Google- Kamerafahrten.

Sachbesch"digung (Vandalismus)

Vandalismus durch Bespr!hen ist eine der
g"ngigsten Besch"digungsarten, mit welcher sich in
j!ngster Zeit nicht nur
Privatpersonen sondern auch die
Gemeinde Lembach konfrontiert
sieht. Im Verlauf des letzten Jahres
wurden etliche  ffentliche
Einrichtungen, speziell
Warteh"uschen, aber auch
Privatw"nde das Ziel solcher
¹Farb-Anschl"geª. Die j!ngste
Bespr!hung Ende April dieses
Jahres betraf eine Wand im
parkplatzseitigen Zugangsbereich
der neu errichteten B!cherei
Lembach. Aufgrund der bisherigen Anonymit"t des
oder der T"ter heiût es f!r die Gesch"digten, also
auch f!r die Gemeinde stets, Schaden beseitigen
und zahlen.

Vandalismus ist das mutwillige Besch"digen
fremden Eigentums. Es ist ein bewusster
vors"tzlicher Akt und geschieht oft aus Langeweile
oder ohne ersichtlichen Grund. Oftmals ist es nicht
kriminelle Energie, sondern einfach die Provokation,
Grenzen zu !berschreiten verbunden mit dem Reiz,
dem Alltag etwas Spannung einzuhauchen.

Vandalismus findet im Delikt der Sachbesch"digung
(§ 125) im  sterreichischen Strafgesetzbuch seine

Deckung. Richtet sich die Tat
gegen Einrichtungen des
 ffentlichen Verkehrs, so
kommt eine Qualifizierung zum
Tragen, welche den
Strafrahmen empfindlich in die
H he treibt. Ich will und kann
das Tun dieser vermutlich
jugendlichen T"ter auch nicht
gutheiûen, aber meine
gedankliche Stoûrichtung geht
nicht so sehr in Richtung
Bestrafung sondern in Richtung
Verhinderung.
Tatsache ist, dass Jugendliche
und Heranwachsende neben
Familie und Schule auch einen
gewissen Freiraum mit Treff-
punkten unter ihresgleichen
(eben auch Warteh"uschen)
ben tigen. Nichts Neues ist
auch, dass Jugendliche in
dieser Pubert"tsphase je nach
Pers nlichkeitsauspr"gung mit
Faktoren wie ¹Unbesonnen-
heitª, ¹Wut und Aggressionª
oder ¹Auflehnungª zu k"mpfen
haben. F!r uns Erwachsene
eine eher unverst"ndliche Sa-
che. Trotzdem ist es die gesell-
schaftliche Aufgabe, ja sogar
die Verpflichtung, durch ge-
zielte Aufkl"rungs- u. Jugend-
arbeit, durch rasche Einglie-
derung ins Berufsleben, sowie
auch durch F rderung jugend-
orientierter Vereine, diese Aus-

w!chse zu minimieren oder gar
einzud"mmen.

Google Maps mit Street View
Bildern

Ein weiterer Punkt, welcher un-
ter ¹Allf"lligesª an den GR her-
angetragen worden war, betraf
die Anfrage, welche Vorgehens-
m glichkeiten man gegen
Kamera-Autos des US-Riesen
¹Google Incª hat.

Kurz zur Erkl"rung: Unter
Google- Maps werden im
¹Street View Modusª in der
Landkarte jene Straûen blau
markiert, zu denen Bilder in der
Datenbank vorliegen. Diese
Bilder, die dem Benutzer dann
angezeigt werden, sind
Aufnahmen, die in etwa auf
Augenh he in der jeweiligen
Straûe gemacht wurden. In
diesen Bildern kann man
navigieren, Ausschnitte
vergr ûern und diese auch auf
voller Bildschirmgr ûe an-
zeigen.

Doch f!r die Verf!gbarmachung
dieser Bilder sind nat!rlicher-
weise erst die erforderlichen
Kamerafahrten in den daf!r
vorgesehenen Straûen, groû-
teils im st"dtischen Bereich,
durchzuf!hren. Dazu wurden
seit einigen Jahren von Google
Inc. Autos mit speziellen
360-Grad-Kameras weltweit
durch die Straûen der daf!r
vorgesehenen St"dte
geschickt.
Aus datenschutzrechtlicher,
aber auch aus kriminalpolizei-
licher Hinsicht, ist dieses ¹Zur
Schaustellenª nat!rlich nicht
unumstritten.

Aufgrund einiger Unklarheiten,
welche Daten nun wirklich bei
den in 'sterreich bereits
durchgef!hrten Fahrten
gespeichert worden sind,
wurde von der 'sterreichischen
Datenschutzkommission am
21. Mai 2010 ein amtliches
Pr!fverfahren zur Kl"rung des
Sachverhaltes eingeleitet.
Derzeit sieht es so aus, dass
mit Mandatsbescheid nach
dem Datenschutzgesetz (DSG
2000) die Weiterf!hrung der
gesamten Datenanwendung
¹Google Street Viewª vorerst
untersagt wurde, wodurch bis
zur genauen Kl"rung in
'sterreich vorerst keine neuen
Daten ermittelt werden d!rfen,
was nat!rlich eine sofortige
Einstellung der Kamerafahrten
zur Folge hatte. www.dsk.gv.at

[22.06.2010]

'VP-Fraktionsobmann

Reinhard Richtsfeld

Google-Kameraautos (CC)

Vandalismus (Bespr hen) an einem Warteh!uschen beim
Parkplatz in der B"hmerwaldstraûe.
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Infos der Gemeinde im Internet:
www.gemeinde-lembach.at

www.lembach.eu

Aktuelle Informationen aus der Gemeindestube

O#VV
Ferienticket

F!r den Zeitraum der Sommerferi-
en 2010 werden vom Ober sterrei-
chischen Verkehrsverbund (O'VV)
das Ferienticket und das Ferienti-
cket-Plus f!r Personen unter 20
Jahre angeboten.

Das O'VV-Ferienticket gilt f!r das
gesamte fahrplanm"ûige Angebot
des O'VV, ausgenommen 'BB-
Z!ge und kostet 34 *.

Das O'VV-Ferienticket-Plus gilt f!r
das gesamte fahrplanm"ûige
Angebot des O'VV einschlieûlich
der 'BB-Z!ge und kostet 54 *.

Neu ist, dass beide Ferientickets
w"hrend der Sommerferien an
allen Tagen ohne zeitliche Ein-
schr"nkung g ltig sind.

Name und Geburtsdatum der Per-
son, die das Ticket nutzt, sind vor
dem erstmaligen Fahrtantritt am
Ticket einzutragen. Das Ticket gilt
nur in Verbindung mit einem g!l-
tigen Identit"ts- und Altersnach-
weis (4youCard, 'BB-VorteilsCard
< 26, amtlicher Lichtbildausweis).
Beim Ferienticket-Plus ist bei Zug-
fahrten eine 'BB-VorteilsCard <26
notwendig.

Die Ferientickets sind an Schaltern
und Automaten, bei Regionalbus-
Lenkern und im O'VV-
Kundencenter erh"ltlich. Weitere
Infos auf www.ooevv.at.

Trinkwasseruntersuchung

Am Donnerstag, 26. August 2010
findet wieder eine Trinkwasserunter-
suchung in der Gemeinde Lembach
statt.

Wer seine private Trinkwasserquelle
!berpr!fen lassen m chte, kann sich
bis sp"testens 31. Juli 2010 am Ge-
meindeamt anmelden.

Kosten:
Chemisch-physikalische
Untersuchung: * 25,00
Bakteriologische Untersuchung
* 25,00

Schulbeginnhilfe des Landes Ober sterreich

Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, deren Kinder erstmalig in die
Pflichtschule eintreten, finanziell unterst!tzt. Aufgru nd der sehr teuren
Erstausstattung von Taferlklasslern wird auf diese Weise j enen Familien gehol-
fen, die diese Unterst!tzung am dringendsten ben tigen, er kl"rt LHStv. Franz
Hiesl.

Schulveranstaltungshilfe des Landes Ober sterreich

Deutlich angestiegen ist die Zahl der Bewilligungen f!r die Schulveran-
staltungshilfe. ¹Mehrkindfamilienª stoûen an ihre finanz iellen Grenzen, wenn
gleich zwei Schulveranstaltungen in einem Schuljahr zusam menfallenª, erl"u-
tert LHStv. Franz Hiesl die Beweggr!nde, warum das Land O'. d iese Familien-
unterst!tzung eingef!hrt hat. Ansuchen k nnen alle Famili en, bei denen zu-
mindest zwei Kinder in einem Schuljahr an mehrt"gigen Schul veranstaltungen
teilnehmen (zusammengefasst mindestens 8 Schulveranstal tungstage). Antr"-
ge liegen in den Schulen und im Gemeindeamt auf und sind zum Do wnloaden zu
finden unter: www.familienkarte.at/Familienservice/F rderungen).

Sozialberatungsstelle
Lembach

Um noch besser f!r die Menschen
erreichbar zu sein, wurde das Be-
ratungsangebot ausgebaut. Die
'ffnungszeiten der Sozialbera-
tungsstelle im Bezirksaltenheim
Lembach wurden erweitert.

Neue $ffnungszeiten:
Dienstag, 8.00 - 11.00 Uhr und
Mittwoch, 13.00 - 16.00 Uhr
Tel.: 07286 / 7393
E-Mail: sbs.lembach@shv.at

Informationen finden Sie auch auf
der Homepage des Sozialhilfever-
bandes Rohrbach unter www.rohr-
bach.shv.at .

Bachr!umung

Die Eigent!mer von Grundst!cken
entlang der B"che werden ersucht,
umgefallene B"ume bzw. Str"ucher,
welche bei Hochwasser den Abfluss
des Wasser behindern k nnten, zu
entfernen.

Waldbrandschutz

Zum Zwecke des Schutzes vor Wald-
brand wurde von der BH Rohrbach
eine Verordnung kundgemacht, wel-
che am Gemeindeamt ersichtlich ist
bzw. unter www.gemeinde-lem-
bach.at heruntergeladen werden
kann.
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Lembacher Ferienprogramm 2010
F!r die bevorstehenden Som-
merferien hat der Familienaus-
schuss der Marktgemeinde
Lembach wieder ein abwechs-
lungs- und umfangreiches Feri-
enprogramm gestaltet. Ein
herzliches Dankesch n f!r das
groûe Engagement an die
vielen, freiwilligen Mitarbei-
terInnen.

Neben den traditionellen Pro-
grammpunkten warten auf die
Kinder und Jugendlichen
diesen Sommer wieder neue Er-
lebnisse. Der Ferienprogramm-
Kalender mit allen wichtigen In-

fos wird noch vor Ferienbeginn
allen Familien mit Kindern im
Pfarrbereich Lembach zuge-
sandt.

Finanziell wird das Ferienpro-
gramm von der Gemeinde, dem
Landes-Jugendreferat und von
der Sparkasse M!hlviertel-
West groûz!gig unterst!tzt.

Die Marktgemeinde Lembach
freut sich !ber eine rege Betei-
ligung und w!nscht allen
Kindern und Jugendlichen
erholsame und erlebnisreiche
Ferien.
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Sommer-Highlights mit der O# Familienkarte

Familien-Picknick in Aigen/Schl"gl

Am 18. Juli 2010 findet ab 11 Uhr in Aigen/Schl"gl das Fa-
milien-Picknick des Landes O' statt. Die Kooperations-
partner Berglandmilch, efko, Pfanner, Frankenmarkter,
Fischer Brot und Landhof stellen f!r alle teilnehmenden
Familien kostenlos Produkte zur Verf!gung (solange der
Vorrat reicht). Einfach einen Picknickkorb mit Besteck mit -
bringen, eine Picknickdecke bekommen die Familien ge-
schenkt. Auch Spiel und Spaû kommen nicht zu kurz.
Weitere Termine: 11. Juli in Unterach am Attersee, 25. Juli
in Bad Hall.

Mit dem Schiff zur Ausstellung %Donau ± Fluch & Segen%

W"hrend des zweist!ndigen Aufenthalts im Ennshafen
kann man sich !ber die Gefahren und Chancen, die die be-
deutende europ"ische Wasserstraûe mit sich bringt, in-
formieren. Das Kombiticket beinhaltet die Schiffahrt Linz ±
Enns ± Linz und den Eintritt zur Ausstellung: 29 Euro (statt
54 Euro) f!r 2 Elternteile + Kind/er bzw. 18 Euro (statt 34
Euro) f!r 1 Elternteil + Kind/er. Die Karten gibt es aus-
schlieûlich im Vorverkauf bei allen o . Raiffeisenbanken.

Kulturgenuss Triennale Linz 1.0!

Gemeinsam zeigen die Landesgalerie Linz, LENTOS
Kunstmuseum Linz = OK Offenes Kulturhaus O' einen re-
pr"sentativen Zeitschnitt durch die aktuelle heimische
Kunstszene und positionieren Linz als neues Zentrum der
 sterreichischen Gegenwartskunst. Vom 3. Juni bis 26.
September zahlen Erwachsene 13 Euro und alle auf der O'
Familienkarte eingetragenen Kinder haben freien Eintritt
(statt 9 Euro).

Welser Flugtage ± ein Fest der L fte

Der Fliegerclub Weiûe M we bringt vom 10. bis 11. Juli
2010 Flugmaschinen aus allen Jahrzehnten nach Wels und
dokumentiert damit anschaulich die Geschichte der
Fliegerei. Viele dieser Flugger"te sind zuvor noch nie auf
(ober) sterreichischem Boden gelandet. Das Programm ist
vielf"ltig: u.a. werden atemberaubende Flugvorf!hrungen
zu beobachten sein.
2 Erwachsene + Kind/er zahlen 20 Euro> 1 Erwachsener +
Kind/er: 10 Euro (statt 15 Euro pro Person ab 11 Jahre).

Baumkronenweg Kopfing ± den Wald mit allen Sinnen ent-
decken

Eine v llig neue Perspektive auf den Wald, erfrischend
neue Blickwinkel und jede Menge Spaû warten auf Groû
und Klein, wenn im Monat September der Baumkronenweg
in Kopfing von allen O' Familienkarten-Inhabern zum
halben Preis besucht und erforscht werden kann. Er-
wachsene zahlen 3,75 Euro (statt 7,50 Euro) Kinder von 6 ±
15 Jahre: 2,25 Euro (statt 4,50), Jugendliche ab 15 Jahre
(Sch!ler, Lehrlinge, Studenten mit Ausweis): 3,25 Euro
(statt 6,50 Euro).

Ars Electronica 2010 ± %repair ± sind wir noch zu retten%

Vom 2. bis 7. September 2010 im Werksareal der stillgeleg-
ten Tabakfabrik dreht sich alles rund um die Klimakrise,
der $berwachungsgesellschaft,.... Das Festival f!r Kunst ,
Technologie und Gesellschaft geht auf die Suche nach
Auswegen und wendet sich an die Pioniere unserer Zeit.
Mit der O' Familienkarte zahlen 2 Erwachsene + Kind/er
20 Euro (statt 46 Euro) bzw. 1 Erwachsener + Kind/er 10
Euro (statt 23 Euro) f!r Eintritt und F!hrung.

Die O$ Familienkarte bringt auch diesen Sommer wieder
jede Menge Vorteile f r die ober#sterreichischen Familien .

Mehr Informationen zu
den aktuellen und
anderen Aktionen
finden Sie auf ww-
w.familienkarte.at.
Dort k"nnen Sie auch
den Newsletter
abonnieren und Sie
werden rechtzeitig
 ber alle Highlights
informiert.

www.familienkarte.at
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Gesunde Gemeinde AKTIV

Nach dem guten Echo der bisherigen 2 Kurse wird
nunmehr ein weiterer Kurs (8 Abende) organisiert.
Als Termin wurde jeweils der Freitag, 19.00 Uhr fi-
xiert.

Start ist am 8. Oktober 2010.

R!ckenbeschwerden ± eine Geisel der Menschheit.
Die Bewegungstherapie mit Fr. Gahleitner hilft
sicher die Beschwerden zu lindern.

Zielgruppen f!r den angebotenen Kurs sind:
- Personen mit k rperlichen Beschwerden (Verspannungen)
- Zum Ausgleichen von Haltungsfehlern sowie bei Beckenbode n-
schw"chen
- Menschen mit chronischen Krankheiten zur Verbesserung de s
Allgemeinzustandes
- Personen, die durch Bewegung ihre Gesundheit st"rken woll en.

Anmeldung ab sofort bitte am Gemeindeamt Lembach, Tel. Nr.
07286/8255-0. Achtung ± begrenzte Teilnehmerzahl.

Die Plattform ¹Rauchfreie Gemeindeª bietet am Sonntag, 25. Juli 2010 um 10.00 Uhr im
Hotel AVIA in St. Stefan ein Seminar ªRauchfrei in 5 Stunden ± ohne
Entzugserscheinungen oder Gewichtsproblemeª an. Das Semi nar ist f!r alle Jugendlichen
(bis zum 18. Lebensjahr), f!r werdende und stillende M!tter kostenlos.
Seminarleiter ist Hr. Anichhofer Alois ± Anmeldung unter 08 00-210023

Xpfel sind
- der ideale Durstl scher
- Kraftquellen
- gut f!r die Verdauung und st"rken das Immunsystem

Jedes Jahr ± es ist schon fast zur Tradition geworden- wird am zweiten
Freitag im November der ¹TAG des APFELSª begangen.

Abnehmen wird vielfach mit hungern gleichgesetzt. Bei fals cher Lebensmittelaus-
wahl ist das h"ufig der Fall. Vielfach wird zuwenig gegessen , sodass eine zu rasche
Gewichtsreduktion erfolgt. Wer aber zu wenig isst und damit sehr schnell abnimmt,
verliert wichtige Muskelmasse. Eine neuerliche Gewichtsz unahme nach der Di"t ist
die Folge.
Richtige Lebensmittelauswahl, ein richtiger Essrythmus u nd ein begleitendes Be-
wegungsprogramm f!hren langsam und dauerhaft zum Wunschge wicht. Die Fett-
verbrennung wird angekurbelt und Hunger sowie Heiûhunger k  nnen vermieden
werden.

Am Montag, den 15. November 2010 um 19.30 Uhr h"lt die Di"tologin Karin Fischer
aus Neufelden im Gasthaus Haderer einen Vortrag zu diesem Th ema.

Wir w!nschen Euch eine Portion Leichtigkeit und Lebensfreu de, die Euch
beschwingt und lebendig erh"lt.

Freude ist gesp!rtes Leben.

Das Team der Gesunden Gemeinde w!nscht allen
sch ne Ferien und viele viele Sonnenstunden.

Im Namen des Teams
Martha Reiter

Seminar ¹Rauchfrei in f"nf Stundenª im Bezirk Rohrbach

Wirbels!ulengesundheit(gymnastik) mit Frau Elisabeth Gahleitner
(dipl.Wirbels!ulentrainerin)

Schlank und trotzdem satt . Wer abnehmen will muss essen#

TAGDESAPFELS±Freitag,12. November 2010



Hofkirchen er!ffnet
Labyrinth der Begeg-
nung
Das erste LEADER-Projekt der Region Do-
nau-B#hmerwald steht kurz vor der Er-
#ffnung

Groûes Engagement und 2500 ehrenamt-
lich geleistete Arbeitsstunden haben in
den letzten vier Jahren die Umsetzung
des Leader-gef rderten Projektes ¹Laby-
rinthe Hofkirchenª erm glicht, das mit
dem Landespreis f!r Umwelt und Natur
2009 ausgezeichnet wurde. Am 10. und
11. Juli 2010 findet nun die Er ffnung des
besonderen Themenweges in der Laby-
rinthgemeinde Hofkirchen statt.
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M•hlviertel-West

Empfehlen Sie uns weiter! Es lohnt sich!

w
w

w
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Als Dankesch n
Neukunden-Werbung

erhalten Sie f r jede erfolgreiche
eine der folgenden Pr"mien.

1 Goldbarren
3 Gutscheine f"r Kinotickets
20 Euro Bargeld

aus 1 Gramm purem Gold
im Kino Rohrbach od. Bad Leonfelden

oder als Gutschrift auf Ihr Konto

Auch unsere Neukunden werden mit einem Geschenk belohnt!

Kunden Kundenwerben

Sie sind zufriedener Kunde der Sparkasse M"hlviertel-West

Ihre Empfehlung lohnt sich!

und empfehlen unsere Leistungen und Services?
Oder werden Sie manchmal von Freunden, Bekannten oder Verwandten gefragt, ob Sie einen guten Betreuer in
Geldfragen kennen? Bitte denken Sie in diesen Momenten an uns -
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Veranstaltungskalender
der Marktgemeinde
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Veranstaltungskalender
Marktgemeinde Lembach i.M.
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Matura / Schulabschluss 2010
Atzgerstorfer Nicole

Die Lembacher Nachrichten gratulieren
sehr herzlich zur bestanden Matura
und w nschen viel Erfolg auf dem
weiteren Berufs- und Lebensweg.

Ecker Rainer

Falkinger Benedikt Honea Maxim

Leibetseder Sandra Staltner Raphaela

Anmerkung:
Es konnten nur die der

Redaktion bekannt
gegebenen Maturanten

angef hrt werden"

Eisschiel Lisa

Adresse:
Alfons-Dorfner-Straûe 5

Schule: HTL Neufelden -
Ausbildungsschwerpunkt
Automatisierungstechnik

Zukunftspl"ne:
Studium Biochemical-
Engeneering (Technische
Medizin) oder Wirtschafts-
ingenieurwesen in Graz

Adresse:
Buchetwies 7

Schule:
HAK Rohrbach Classic

Zukunftspl"ne:
Studium

Adresse:
Knechtswies 10

Schule:
HTL Neufelden - Ausbil-
dungsschwerpunkt Betriebs-
informatik

Zukunftspl"ne:
zuerst Arbeiten, sp#ter
vielleicht Studium

Adresse:
Gartenstraûe 14

Schule:
HAK Rohrbach Classic

Zukunftspl"ne:
noch offen

Adresse:
Starz 5

Schule:
HTL Neufelden -
Ausbildungsschwerpunkt
Automatisierungstechnik

Zukunftspl"ne:
zuerst Bundesheer, dann
wahrscheinlich Arbeiten

Adresse:
Feichten 11

Schule:
HAK Rohrbach Classic

Zukunftspl"ne:
Arbeiten in einem B ro

Adresse:
Moritz-Scheibl-Straûe 26

Schule: Fachschule f r
wirtschaftliche Berufe
Rohrbach

Zukunftspl"ne:
Freiwiliges Soziales Jahr
und danach einen sozialen
Beruf
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Seniorenbund AKTIV

Vorschau:
Mittwoch, 14. Juli 2010:
Tagesfahrt auf den Feuerkogel

Das aktuelle Programm bzw. An-
k"ndigungen sowie die aktuellen

Informationen "ber die Ausfl"ge sind
immer im Schaukasten ersichtlich.

Ausflug in die
Salzburger Dolomiten
Am 28. April 2010 fuhren wir mit 35 Personen in die Dach-
stein-Region.

$ber Gosau ging es weiter auf der Salzburger Dolomiten-
straûe durch die wundersch ne Landschaft dieser Region.
Anschlieûend fuhren wir entlang der Dachstein-S!dwand
nach Ramsau.

Dort besichtigten wir die Lodenwalke . Im "ltesten Gewer-
bebetrieb der Steiermark kann man sehen, wie aus der
Schurwolle durch Wolfen, Weben und Walken zum Beispiel
ein Lodenjanker entsteht. Nach dem Mittagessen in der
steirischen Gaststube konnten wir die bereits fertig ge-
stellten Trachtenmoden besichtigen.

Durch das Ennstal und das Ausseerland ging es an-
schlieûend wieder zur!ck nach Ober sterreich. Ein kurze
Rast machten wir in Traunkirchen .

Den gem!tlichen Abschluss mit Jause machten wir beim
Wirt in Pesenbach.

Blick auf die Dachstein-S dwand

In der Lodenwalke Ramsau

jeden Donnerstag

Nordic Walking
Treffpunkt: 17.00 Uhr

beim Pfarrheim

Ausflug BMW-Werk Steyr
Am 19. Mai 2010 fuhren wir mit rund 35 Personen nach
Steyr, um das dortige Motorenwerk von BMW zu
besichtigen.

Bei einer eindrucksvollen F!hrung durch das riesige
Firmengel"nde konnten wir uns auch von der Firmenphi-
losphie !berzeugen. Speziell der Umgang mit den Mitarbei-
tern sowie deren Motivation ist sehr vorbildlich.

Den gem!tlichen Abschluss machten wir beim Mostbauer
z©Linz in St. Magdalena. Leider konnten wir aufgrund des
schlechten Wetters den herrlichen Ausblick auf Linz nicht
genieûen.

Am Flieûband werden die Motoren zusammengebaut
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Vorstand des Elternvereins Lembach neu gew hlt
Bei der Jahreshauptversammlung am 7. Mai 2010 im Gast-
haus Haderer wurde der Vorstand des Elternvereins Lem-
bach neu gew"hlt.

Neuer Vorstand:
Obfrau: Petra Peinbauer
Stv. VS: Edith Grobauer
Stv. HS: Cornelia Sch nhuber
Kassierin: Ilse Haderer
Stv. Kassierin Martina Trautendorfer
Schriftf!hrerin: Birgit Kohel

Reinhard Horst, Walter Gruber und Franz Reiter sind von ih-
rer Funktion beim Elternverein zur!ckgetreten. Sie wurden
mit einem kleinen Geschenk f!r die tolle Mitarbeit verab-
schiedet.

Der neu gew!hlte Vorstand des Elternvereins:
stehend v.l.n.r.: Martina Trautendorfer, Petra Peinbauer , Ilse Haderer,

Birgit Kohel; sitzend v.l.n.r.: Edith Grobauer, Cornelia S ch"nhuber

B$rgermeisterdelegation aus Rum nien in Lembach
Vor wenigen Wochen starteten sechs B!rgermeister aus
Siebenb!rgen in Rum"nien eine Exkursion nach Ober-
 sterreich, darunter auch Bgm. Ing. Martin Blesch aus
Kleinschelken , der einigen Lembachern schon bekannt ist.
Besichtigt wurden Landwirtschaftsbetriebe im Raum Guns-
kirchen, Lambach und Vorchdorf. Ein groûes Anliegen war
Martin Blesch ein Besuch in Lembach, hat er doch schon
eine besondere Beziehung zu Lembach durch das ge-
schenkte Feuerwehrfahrzeug im vergangenen Jahr.

Bgm. Dir. Herbert Kumpfm!ller f!hrte in kompetenter
Weise durch unsere Kl"ranlage und groûes Interesse zeig-
ten die rum"nischen Kollegen im Feuerwehrzeughaus.
Kommandant Max 'ller berichtete !ber unsere Organisati-
on der Feuerwehren und den freiwilligen Einsatz unserer
Kameraden.

Eine F!hrung durch den Landwirtschaftsbetrieb Sageder
Martin in Pfarrkirchen lieû den Tag bei einer gesunden
Jause in der Bauernstube ausklingen. Die B!rgermeister-
kollegen waren sehr zufrieden und angetan von unserem
Wirken und unserer Landschaft und fuhren voll motiviert
nach Hause.

Martha Reiter

B rgermeister Herbert Kumpfm ller konnte eine Delegation
aus Rum!nien in Lembach begr ûen

Bgm. Dir. Herbert Kumpfm$ller wurde Oberschulrat
Vor kurzem wurde HD Herbert Kumpfm!ller vom Bundes-
pr"sidenten zur W!rdigung seiner Verdienste im Schulbe-
reich mit dem Berufstitel %Oberschulrat% ausgezeichnet.
Die Verleihung wurde von Landeshauptmann Dr. Josef
P hringer und Landesschulratspr"sident Fritz Enzenhofer
vorgenommen.

OSR Herbert Kumpfm!ller ist seit 1974 Lehrer an der
Hauptschule Lembach und wurde im Jahr 2003 mit der
Leitung der Schule betraut.

Die Lembacher Nachrichten gratulieren sehr herzlich zur
Verleihung des Titels #Oberschulrat#.
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Einladung zum Sautrogrennen
Samstag, 10. Juli 2010
Beginn: 14.00 Uhr
Teich Viertelm!hle

Auch heuer veranstaltet der 'AAB
Lembach gemeinsam mit dem Stock-
sch!tzenverein das Sautrogrennen.

Heuer kann erstmals auch das Talent
im Kajakfahren unter Beweis gestellt
werden.

Der $AAB Lembach l!dt alle Lembacherinnen und Lembacher
sehr herzlich zu diesen Veranstaltungen ein.

Im letzten Jahr gingen der B rgermeister und
der Vizeb rgermeister baden

Nacht des Weines
Samstag, 21. August 2010
Beginn: 20.00 Uhr
Schmidkeller im Hammer

Zum 10-j"hrigen Jubil"um gibt es
Weine von allen bisherigen Weinbau-
ern sowie einen eigens kreierten
Jubil"umswein.
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LUG. Den Abschluss der
Meisterpr•fung bildete das
Meisterst•ck. Egon plante und
fertigte die moderne Wohnwand
in Kernbuche kombiniert mit
Hochglanz in Kaffeebraun.
Dieses markante schlichte
Design soll f•r Gem•tlichkeit in
seinem neuen Wohnzimmer
sorgen. Der Flat- TV wird an der
R•ckwand h€ngend montiert.
Auf dem Board darunter werden
Receiver und DVD- Player ihren
Platz finden. Alle Frontteile sind
quer weiterlaufend furniert, da-
mit das Gesamtbild etwas leb-
hafter wirkt. Zum #ffnen gibt es
je an der Unterseite eine ein-
gefr€ste Hohlkehle um das
schlichte eckige Design nicht zu
unterbrechen.
Nat•rlich freuen sich die Eltern
Maria und Erich F•rlinger

besonders und sind stolz auf ihn.
Mit dieser Ausbildung hat sich
Egon F•rlinger eine sehr gute

Voraussetzung f•r die Zukunft geschaffen.
Er wird im kommenden Jahr den elterlichen Betrieb
•bernehmen.

EGON F$RLINGER, Lug 5, hat die
Meisterpr"fung f"r das Tischler-
handwerk erfolgreich abgelegt



Nach den Neuwahlen im vergangenen Dezember ist wieder Allta g im Musikverein einge-
kehrt. Nachdem die neue Musiksaison mit der Ausr!ckung am Pa lmsonntag eingeleitet
wurde, mussten die Musiker und Musikerinnen am 10. April unt er Beweis stellen, dass
sich die eifrige Probenarbeit in den vorangegangen Wochen a usgezahlt hatte. Unser
Fr!hlingskonzert in der Alfons-Dorfner-Halle stand auf de m Programm.

An diesem Abend hatten auch unsere beiden ¹neu-
enª Marketenderinnen Regina und Birgit Schin-
kinger ihren ersten groûen Auftritt beim Empfang
der G"ste.

Die ca. 400 Zuh rer wurden von Willi Hopfner wie
immer humorvoll durch das Programm gef!hrt.
Kapellmeister Norbert Hofer hatte es auch beim
diesj"hrigen Konzert wieder verstanden, einen an-
spruchsvollen Bogen !ber verschiedene Musikrich-
tungen zu spannen. Neben Marsch und Walzer gab
es einen Boogie Woogie, der schwungvoll von un-
seren 6 Posaunisten (Kevin und Rene Lindorfer,
Christian und Stefan Schinkinger, Reinhard Richts-
feld und Wolfgang Zaglmair) vorgetragen wurden.
Als weiteres Solost!ck w"hlte der Kapellmeister
¹Bossa Nova f!r Fl teª. Hier konnten sich unsere
Gold- und Silberfl ten Manuela Anreither, Claudia
Falkinger, Magdalena Hopfner und Barbara Wolf-
mair profilieren.

Erstmals zum Einsatz kam auch Melanie B hm mit
ihrem Fagott. Sicherlich eine Klangbereicherung.

Auch unsere Jungmusiker
pr"sentierten sich von ihrer
besten Seite. Unter der
Stabf!hrung von Kpm. Hofer
und Jugendreferentin
Nicole Leitenm!ller
gab es zwei Programmpunkte.
Neben der erfrischend flotten Darbietung der Jungmusiker
(die j!ngsten sind erst 9 Jahre) gab Stefanie Richtsfeld gem ein-
sam mit Johanna Falkinger ihr Gesangsdeb!t.

Auch eine Einlage der Schlagwerker im Stil von ¹Stompª wurde
geboten.
Den absoluten H hepunkt
des Konzertabends bildete
das indonesische Gesangst!ck
¹Lagu Batakª. Hier brillierten
Johanna Falkinger, Birgit Kralik
und Lukas Kehrer als
Gesangssolisten.

Mit Musik gehtÂs in den Sommer...
(Bericht des Musikvereins)

Geehrt wurden an diesem Abend...

...f!r 15 Jahre aktive Musikert"tigkeit: Stefan und Floria n
Wakolbinger
...f!r 35 Jahre aktive Laufbahn: Obfrau Eva Dietl, Gerlinde
Hofer, Stabf!hrer Reinhard Richtsfeld, und Wolfgang Zagl-
mair
...Josef Peherstorfer mit dem Ehrenzeichen in Silber
...Wilfried Kaltenhuber mit dem Verdienstkreuz in Silber

Im Rahmen des Konzertes verabschiedete man auch Eh-
renobmann Josef H fler und Ehrenkapellmeister Herbert
Ranetbauer offiziell.
Die Verleihungen nahm Bezirksobmann Stallinger vor.

Nach dem gelungenen Konzertabend wurde am 23. April gemein-
sam mit dem Kameradschaftsbund die Gedenkmesse f!r alle
verstorbenen Musikkameraden gefeiert.
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Im Fr!hjahr bot der Musikverein
gemeinsam mit den Jungmusikern
auch einen Kinderschnuppernach-
mittag f!r alle die an einem Instru-
ment interessiert sind an. Sogar die
Allerkleinsten wussten schon etwas
mit den Instrumenten anzustellen.

Ab Ende April gab es ein dichtgedr"ngtes Programm
an Ausr!ckungen wie Maibaumfeier, Weckruf, Flo-
rianifeier, Erstkommunion, Trachtensonntag, Fron-
leichnam und Fest der Jubelpaare.

Marschwertung in Putzleinsdorf

Am 20. Juni folgte der n"chste wichtige Meilen-
stein im Vereinsjahr 2010. Die Marschwertung in
der Nachbargemeinde Putzleinsdorf stand auf
dem Programm.
Das eifrige Proben zahlte sich auch sichtlich aus.
Mit 46 teilnehmenden Musikern erreichten wir am
¹Sonntag fr!hmorgensª ein Ausgezeichnet mit
91,35 Punkten. Ein dreifaches Hurra und Danke an
alle teilnehmenden Musiker f!r ihren Einsatz#

Ende Juni folgten noch der Fr!hschoppen beim Unionfest und A n-
fang Juli die Teilnahme am Sternmarsch anl"sslich des Zeltf estes
in Niederkappel. Bis Mitte August g nnen sich die MusikerIn nen
eine verdiente Sommerpause.

Los geht es dann wieder mit einem Schiffsempfang am 12. August
und dem 2. Teil des Weckrufes am 15. August. Auch die
Jungmusiker haben in den Ferien einen Programmpunkt. ¹Soun d
of Musicª steht am 26. August im Probelokal auf dem
Terminkalender. Jeder ist eingeladen, verschiedene Instrumente
zu probieren und dabei seine Talente zu entdecken. Im Rahmen
eines Vorspielabends werden die einstudierten St!cke den E ltern
und interessierten Zuh rern dargeboten.

Erfreulich auch eine Meldung aus der Jungmusikerecke:

Julia Paulik und Stefanie Richtsfeld schafften die 'bertri ttspr fung auf der Klarinette. Nora Sophie Horst machte ihn en
auf dem Saxophon diese 'bung mit ausgezeichnetem Erfolg nac h. Alle drei spielen bereits in der Kapelle.
Wir gratulieren herzlich%
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Die Kristallisation von Honig ist ein ganz nat!rlicher Vorgang.
Bl tenhonig kann schon nach 10 bis 20 Tagen kristallisieren, be-
dingt durch den hohen Traubenzuckergehalt und Pollenantei l.
Waldhonig kann von 3 Monaten bis zu 1 Y Jahren fl!ssig bleiben.
Kristallisierter Honig kann in einem Wasserbad bei Erw"rmu ng auf
42[ C wieder verfl!ssigt werden. So bekommt er seine nat!rli che
Konsistenz und Farbe wieder. Allerdings ist jede unn tige E rw"r-
mung zu vermeiden. Auch der Gebrauch der Mikrowelle geht auf
Kosten der inneren Qualit"t und wertvoller Inhaltsstoffe d es
Honigs.

Wenn jemand nur fl!ssigen Honig bevorzugt, bieten sich folg ende
M glichkeiten an:

Honig im Glas tieffrieren
Zur Zeit der Honigernte, das ist f!r Bl!tenhonig meistens En de
Mai bis Ende Juni und f!r Waldhonig Ende Juni bis Ende Juli, ei n
Glas Honig kaufen und im Glas tiefgefrieren. Dies unterbind et den
Kristallisationprozess.

Alternative: Cremehonig
Kaufen Sie den vom Imker bereits vor der Kristallisation ger !hrten
Cremehonig. Durch intensives R!hren werden die Traubenzuc ker-
kristalle und Pollenk rner zerkleinert. Dadurch beh"lt de r Honig
auf Dauer eine feine und cremige Konsistenz.

Echter, naturbelassener Honig ist ein hochwertiges Lebens mittel.
Er ist der ideale Energielieferant f!r den Menschen. Hochwe rtiger
Honig sollte bei einer bewussten Ern"hrung nicht nur zum S!û en
von Tee oder als Brotaufstrich, sondern auch zum Abschmecke n
von Salatmarinaden, S!ûspeisen, Soûen, Braten ect. verwen det
werden.

Wussten Sie,...

...dass Arbeitsbienen
im Sommer nur 6-8 Wochen und im Winter 3-5
Monate alt werden?

...dass eine K nigin 3-5 Jahre alt wird?

...dass die K nigin nur einmal in ihrem Leben
zum Hochzeitsflug ausfliegt? Dabei wird sie von
den Drohnen begattet. Danach legt sie bis zu
2.000 Eier amTag.

...dass ein Bienenvolk aus einer K nigin, vielen
Arbeiterinnen (im Sommer bis zu 60.000) und
ca. 3.000 Drohnen (m"nnliche Bienen) besteht?

...dass Bienen f!r 1 kg Honig 3 kg Nektar von
150 Millionen Bl!ten sammeln? Dabei best"u-
ben sie auch noch die Blumen und sorgen somit
f!r gesundes Obst.

...dass das Imkereiprodukt PROPOLIS eine
Grippe vorbeugende Wirkung hat und wirksam
bei Fieberblasen, kleinen Wunden und Schnitt-
verletzungen ist?

Wunderwelt Bienen
Von Bienen, Imkern und Honig

Der Imkerverein Lembach m#chte Ihnen Einblicke in die
Wunderwelt der Bienen geben.

Bienen best"uben beim Sammeln des energiereichen Nektars d ie
Pflanzen und leisten unsch"tzbare Arbeit f!r die Natur und d amit
letztendlich auch f!r uns Menschen. Kein Insekt tritt im Fr! hjahr
so massiv auf wie die Honigbiene.

Ob L wenzahn, Apfel- und Birnbaum, Raps oder sogar die Kasta nie
± von jeder Pflanze wird Honig gemacht, der seinen typischen und
unverkennbaren Geschmack hat.

Bei uns in 'sterreich werden folgende Honigarten geerntet:

Bl tenhonig
Hier handelt es sich um Nektar-
absonderungen aller Bl!ten, ob Blume,
Bl!tenstrauch oder Baum.

Waldhonig
Dieser stammt vom Honigtau der
Laubpflanzen (Blatthonig) oder
von Nadelb"umen (Koniferenhonig)

Bl tenhonig mit Waldhonig
Dies ist ein Gemisch beider Honigarten, bedingt durch den St and-
ort der Bienenv lker.

Ein regelm"ûiger Imkerstammtisch findet jeden
zweiten Sonntag im Monat im Gasthaus Altendorfer
statt. Der Imkerverein Lembach l"dt alle inter-
essierten Personen herzlich dazu ein!

Sollten wir Ihr Interesse an der Bienenzucht ge-
weckt haben und m#chten Sie gerne mehr dar ber
erfahren, melden Sie sich bei Franz Hackl unter
Tel. 07286/7407. Der Imkerverein w rde sich auch
 ber junge Nachwuchsimker freuen.
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Gesunde Ern hrung
Wichtige Obstregeln:

o Beim Einkauf auf feste Fr!chte achten. Da Beeren
sehr druckempfindlich sind, schimmeln sie schnell,
wenn ihr Fruchtfleisch verletzt wird.

o Um die Beeren zu s"ubern, sollten sie nur kurz in
stehendes Wasser getaucht und danach zum Ab-
tropfen auf K!chenpapier gelegt werden, damit sie
sich nicht voll saugen und matschig werden.

Neben den vielf"ltigen Verwendungsm glichkeiten
wie z.B. f!r Saft, Kuchenbelag, Kompott, Fruchteis
oder f!r Marmelade, lassen sich die Beeren auch
gut einfrieren. So bleiben die wertvollen Vitamine
erhalten.

Schonendes Einfrieren von Beerenobst

Erdbeeren, Brombeeren, Himbeeren und Kirschen
werden als ganze Fr!chte eingefroren.
Dies erfolgt am besten, wenn sie gartenfrisch, auf
einem Kuchenblech mit Alufolie oder Backpapier
ausgelegt, einzeln nebeneinander ausgebreitet
werden. Sie sollten solange im Tiefk!hlfach
bleiben, bis sie harten Kugeln gleichen. Dann rasch
in Beutel oder Dosen f!llen und im Tiefk!hlschrank
bis zur Verwendung aufbewahren. So behalten die
Fr!chte ihre Form und Farbe.

Apfel-Bienenstich mit Honig-Vanillecreme

F r den Hefeteig:
500 g Mehl - gesiebt, 1 Prise Salz, 1 W!rfel Hefe , 1 Ei, 250 ml la uwarme Milch, 60 g weiche Butter
F r den Belag:
300 g Mandelbl"ttchen , 50 g Butter , 4 EL Zucker , 125 ml Sahne , 4 EL Honig
F r die F llung:
1 kg gesch"lte Xpfel - in Spalten geschnitten , 1 EL Butter, 1 Y Pkg.Vanille-Puddingpulver , 460 ml Milch , 2 EL Zucker ,
75 g weiche Butter, 2 EL Honig

Zubereitung:
Aus den angegebenen Teigzutaten einen Teig zubereiten. Etw a 1 Stunde gehen lassen, bis er sich sichtbar vergr ûert
hat. In der Zwischenzeit den Pudding nach Packungsanleitun g zubereiten, etwas abk!hlen lassen und in den K!hl-
schrank stellen, damit er komplett ausk!hlt. Den Teig auf ei nem mit Backpapier belegten Blech ausrollen und weitere
15 - 30 Min. gehen lassen.
F!r den Belag Butter, Zucker, Sahne und Honig aufkochen, die Mandeln unterr!hren. Die Masse etwas abk!hlen lassen
und auf dem Teig verteilen. Ca. 20 Min. im auf 175[C vorgeheiz ten Ofen backen.
Die Xpfel in 2 EL Butter kurz and!nsten. Die Butter f!r die F!l lung etwa 5 - 10 Min. sehr cremig r!hren, den Pudding
ebenfalls, weil er durch das k!hl stellen etwas zu fest gewor den sein k nnte. Dann den Pudding und Honig essl ffel-
weise unter die Butter r!hren.
Den gebackenen Boden in vier St!cke schneiden und waagerech t halbieren. Die Vanillecreme auf die unteren H"lften
streichen, mit den Apfelspalten belegen. Die oberen Teigh" lften darauf legen, etwas andr!cken und in beliebige St!cke
schneiden.

Beerenmuffins
Zutaten:

250 g Beeren
100 g Margarine
150 g Zucker
2 Eier
1 Pkg. Vanillezucker

1 Prise Salz
150 ml Buttermilch
250 g Mehl
2 TL Backpulver
Y TL Natron
Fett f!r die Form

Zubereitung:
Muffinform einfetten und die Beeren klein schneiden.
Margarine, Zucker, Vanillezucker, Eier, Salz und die Butte rmilch
mit einem Handr!hrger"t schaumig schlagen. Das Mehl mit dem
Backpulver und Natron vermischen und mit der Eimasse
verr!hren. Anschlieûend die Beeren unter den Teig heben. Da nn
die F rmchen f!llen und im vorgeheizten Backofen bei 200 Gra d
20-25 Minuten backen. Gutes Gelingen#

Favoriten des Monats:
Beerenobst, gr ne Bohnen, kleine Gurken, junge Karotten,
fr her Kohl

Beerige Zeiten
Beeren haben jetzt Hochsaison. Sie schmecken nicht nur k#st -
lich, sie sind auch wahre Gesundheitscocktails. Sie liefer n zahl-
reiche wichtige N"hrstoffe und Vitamine.

Erdbeeren
- Stoffwechsel anregend
- gegen Gicht und Rheuma
- enthalten mehr immunst"rkendes Vitamin C als Zitronen ±
schon 150 g decken den t"glichen Tagesbedarf

Stachelbeeren
- verdauungsf rdernd
- kr"ftigend f!r Haare und N"gel
- entw"ssernd

Johannisbeeren
- I mmunsystem st"rkend
- entgiftend
- gegen Rheuma und Gicht

Himbeeren
- unterst!tzend bei Magen-Darminfektionen
- fiebersenkend
- blutreinigend
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Der Tennisverein Lembach feiert sein 50-Jahr-Jubil um
Der UTC Lembach feiert im heurigen Jahr sein 50-j"hriges
Bestehen und ist auch der "lteste Tennisverein im Bezirk
Rohrbach.

Grund genug dies zu feiern#

Am Samstag, 17. Juli 2010 findet daher am Tennisareal ein
50-Jahr-Jubil"umsfest mit einer anschlieûenden Fete
Blanche Party statt#

Was heisst Fete Blanche? Bei einer Fete Blanche Party
kommen alle G"ste in weiûer Kleidung oder teilweise
weiûer Kleidung, wobei es kein MUSS ist. Anlehnend dar-
auf, dass der Tennissport bis vor einigen Jahren nur in
weiûer Dress gespielt worden ist, was sich in den letzten
Jahren ge"ndert hat.

Bei unserem Fest wird nach dem offiziellen Teil gegrillt, ge -
trunken, getanzt, gelacht und zwar entweder im Festzelt,
der Weinlaube oder in der Tie-Break-Bar.

Wir laden alle Lembacher und Lembacherinnen ein, mit uns
dieses Fest zu feiern%

Wintermeisterschaft

In der Wintermeisterschaft in Hofkirchen erreichten die
Herren in der 2. Klasse als Zweitplatzierter hinter Neu-
felden (punktegleich, jedoch ein Game zu wenig#) den Auf-
stieg.

Beim Hopmancup (eine Dame und ein Herr) erk"mpfte sich
das Duo Ingrid Wipplinger und Manuel Schnee sensationell
den Titel, indem sie alle 6 Spiele gewinnen konnten# Herzli-
che Gratulation#

Die Damen fanden sich in St. Martin in ihrer Klasse im
Mittelfeld.

Sommermeisterschaft

Die Sommermeisterschaft ist noch am Laufen, wobei sich
die Damen hierbei mit 2 Siegen, einem Unentschieden und
nur einer Niederlage im vorderen Bereich vorfinden.

Den Herren geht es nach f!nf gespielten Begegnungen, da-
von konnten nur 2 Siege erreicht werden, nicht ganz so gut
und befinden sich im Jubil"umsjahr im Abstiegskampf.

Hervorragend auch im Jahr 2010 die Jugendmannschaft
des UTC Lembachs, denn in der U14-Meisterschaft errei-
chen die Jungs rund um die Nr. 1 Martin Hopfner einen
grandiosen Sieg nach dem anderen und es schaut sehr
nach Titelverteidigung aus#

Ranglistenturnier

Dank Turnierdirektor Hans Sch rz wird auch in der heu-
rigen Saison fleissig gematcht, denn er hat wieder einen
tollen Ranglistenspielplan erstellt, und somit ist an jede m
vom Wetter her bespielbarem Abend so einiges los am
Lembacher Tennisplatz.

Sektionsleiter Michael Habringer

Die erfolgreiche Lembacher
U14-Jugendmannschaft mit
den Betreuern:

hockend v.l.n.r.: Martin
Hopfner, Markus Schin-
kinger; stehend v.l.n.r.:
Manuel Schnee, Bernhard
Timpner, Martin Schinkinger,
SL Michael Habringer
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Sektion Ski unterwegs
Von den Dolomiten nach Venedig auf zwei R dern

Auf den Spuren der Dolomiten-
bahn radelte die Sektion Ski
Lembach Anfang Juni mit 31
Radfahrern unter dem bikegui-
de Franz Lackinger, der die
schwierige Tour sehr gut vorbe-
reitet hatte, von Toblach im
Pustertal bis nach Venedig.

Von Toblach ausgehend f!hrte
die Route am ersten Tag meist
dem Radweg entlang der Trasse
der ehemaligen Dolomiten-
Eisenbahn durch das H hlen-
steintal, vorbei am Toblacher-
und D!rrensee in die Olympia-
stadt Cortina d©Ampezzo mit
traumhafter Bergkulisse bis
nach Calalzo di Cadore (75 km).

Am n"chsten Tag wurde mit
dem Bus in die Dolomitenstadt
Belluno gefahren. Unsere Lang-
streckenfahrer fuhren auch
diesen schwierigen Abschnitt
von 43 km mit dem Rad. Ab Bel-
luno machten uns die Stei-
gungen bis Feltre bei schw!lem
Wetter ordentlich zu schaffen.
Gest"rkt ging es am Nachmit-

tag weiter !ber einen 1,3 km
langen Anstieg (Pass) Richtung
Cismon del Grappa, bis wir
nach einer Tagesetappe von 95
km Bassano del Grappa er-
reichten.

Bei der Bergwertung (15;) am
3. Tag nach Asolo, der Stadt der
hundert Horizonte, wurden
auch die Nachkommenden hef-
tig angefeuert. Nach Montebe-
luno wartete die Modestadt
Treviso auf uns. Entlang des
Flusses Sile radelten wir der
Serenissima entgegen. In Me-
stre erwartete uns nach 75 km
das sch nste 4 Sterne Hotel Ai
Pini mit grandiosem Vorgarten.

Am letzten Tag erreichten wir
unser Ziel, die Lagunenstadt
Venedig, mit  ffentlichem Bus
und Linienboot und genossen
noch einmal das italienische
Flair, die hervorragende K!che,
den Cappuccino und nat!rlich
Gelati, das beste Eis der Welt.

Lob geb!hrt der ganzen Gruppe
f!r ihr positives Auftreten.
Unseren Stimmungskanonen
Johann Ecker, Herbert und
Elisabeth Santner sowie Ferdi
Neff ein groûes Dankesch n f!r
den humorvollen Abend.
Auch unser Busfahrer Franz
Streinesberger trug durch die
Gep"cksbef rderung viel zur
Erleichterung der Tour bei.
Abschlieûend war diese Rad-
tour eine der sch nsten, aber
auch eine der bisher
schwierigsten.

Hervorzuheben sind unsere Langstrecken-Champions, Gerha rd
Kraml, Daniel Peherstorfer, Walter Stitz, Franz Burgstall er und
Herbert Santner, die bereits von Rohrbach bzw. Lembach aus m it
dem Fahrrad unter h chsten Anstrengungen und widrigen Witt e-
rungsverh"ltnissen in 3 Tagen Toblach erreichten. (Die $be rque-
rung des Groûglockners war witterungsbedingt nicht m glic h.)

Nachdem die F!nf noch 2 Tage zur freien Verf!gung hatten, sta nd
die Bergfahrt von Toblach !ber den Misurinasee auf die Drei
Zinnen (2300m) auf dem Programm, bei der 1278 Hm sowie eine
Steigung von 12-20; auf den letzten 6 Kilometern bew"ltigt
werden musste (56 Tages-Km bei winterlichen Temperaturen) .

Die n"chste Tour f!hrte von Toblach !ber Sexten zum Kreuzber g-
pass auf 1.636m in 3:21 h (53 km, 883Hm). Insgesamt betrug die
Fahrzeit der 5 Teilnehmer 39 Std, 711 km, 7425 Hm.

711 km, 7425 Hm in 39 Stunden - Langstrecken-Champions

Hervorragende Leistung unserer Langstrecken-Champions

F!r das n"chstes Jahr steht eine Sternfahrt
nach Bad Radkersburg vom 1. bis 5. Juni 2011
(Christi Himmelfahrt) in der Vorbereitung.

TERMINVORSCHAU

So, 22.08.2010
Familienradwanderung

Do, 16.09.2010
Beginn Step Aerobic

Sa, 18.09.2010
Bergwanderung

Do, 28.10.2010
Beginn Fit-Gymnastik
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1. Fuûball-Nachwuchstag
Nachdem die Sektion Fuûball in
den letzten Jahren immer mehr
mit geburtenschwachen Jahr-
g"ngen zu k"mpfen hatte,
wurde dieses Thema von den
Nachwuchstrainern, federf!h-
rend von Sektionsleiter Ing.
Robert Dietl, genauer unter die
Lupe genommen. Einerseits
wurde die Spielgemeinschaft
im Nachwuchsbereich l"nger-
fristig mit der TSU Kirchberg f!r
5 Jahre eingegangen, damit der
Nachwuchsbetrieb f!r die
n"chsten Jahre gesichert ist.
Andererseits wurde die Idee
eines Fuûball Nachwuchstages
umgesetzt, der sowohl als Ab-
schluss der langen Saison f!r
die Nachwuchsmannschaften
als auch f!r die Gewinnung der
Kinder f!r den Fuûball dienen
sollte. Eingeladen wurden alle

Nachwuchsspieler der Union
Lembach, alle Kinder und deren
Eltern ab dem 5. Lebensjahr
aus Lembach und den
umliegenden Ort(schaft)en, um
sich ein Bild des Vereines, der
Nachwuchsarbeit und der
Trainer machen zu k nnen.
Bei der Begr!ûung der Kinder
und Eltern wurde auf die
Wichtigkeit der Vereine f!r die
F rderung der Gemeinschaft,
der pers nlichen Entwicklung
und der Wichtigkeit der Bewe-
gung hingewiesen. Bei der
anschlieûenden von den
Trainern Hofmann Franz und
Vierlinger Kurt organisierten
Spieleolympiade mit 6 Sta-
tionen konnten die Nachwuchs
¹Messisª ihre Geschicklichkeit
und Treffsicherheit beweisen.
Mit tollen Leistungen und

groûem Eifer wurde 2 Stunden um Punkte
gek"mpft, um anschlieûend alle Kinder und
Jugendliche als Sieger zu k!ren. Alle wurden mit
einer Medaille, Sportgummies, PEZ Maschinen
(Dank an Bauer Harald von der Firma PEZ) und
Wasserb"llen belohnt. Im Anschluss wurden alle
Kicker und die es noch werden wollen, zum Grillen
eingeladen.

Die Union Lembach, Sektion Fuûball, mit ihren
Trainern und Funktion"ren bedankt sich bei allen
Kindern, Eltern und Helfer f r die tolle Teilnahme
und versichert eine Neuauflage im n"chsten Jahr.
Verfasser: Kurt Vierlinger

Einige der strahlenden NW-Teilnehmer mit ihren Geschenken
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4132 Lembach, Linzerstraße 10 | Tel.: 0 72 86 / 81 23
4141 Pfarrk i rchen Nr.  34 |  Tel . :   0  72 85 /  60 2 37

Bauen in allen

           Variationen!Bauen in allen

           Variationen!

w w w . k u m p f m u e l l e r . c o . a t

FrauenAKTIV
Sonntag, 8. August

Eine sch ne Schifffahrt f•r die
ganze Familie mit der

MS-Lilofee auf der Donau.
Abfahrt 14 Uhr in

Oberm•hl vor GH Gierlinger

Anmeldung bei Trautendorfer
Martina 0699 818 690 84

Bienen rackern sich richtig ab f r unseren Honig ...


